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Zum Tag des guten Willens, 18. Mai 1961

Das diesjährige Heftchen ist dem Gedanken «geeintes Europa» gewidmet.
Es enthalt Beiträge namhafter Europäer, Männer und Frauen, die sich für diese
Idee einsetzten. Noch zieht sich eine große Mauer von Norden nach Süden, wie die
beigeheftete Karte zeigt, die Europa zweiteät in Länderkomplexe, völlig verschieden
in den Ansichten und in der Regierungsform.

Graf Coudenhove-Kalergi nennt in seinem Buche «Kampf um Europa» die
Schweiz ah Beispiel dafür, wie ein freies und friedliches Europa organisiert werden
könnte. Ein kleines Europa in der Schweiz zeigt auch das Titelbild. Es ist eine
Fotografie aus dem Pestalozzi-Kinderdorf in Trogen, das Kinder aus verschiedenen
Nationen beherbergt und ihnen Heimat bietet.

Kurz, das Heft enthält wieder eine Fülle wertvoller Gedanken, so daß es
bestimmt viele Anregungen vermittelt. Es ist zu beziehen zum Preise von 20 Bp. bei
Herrn Carl Boßhardt, Regensdorferstraße 36, Zürich 10/49, Telefon (051) 56 6425.

Stini Fausch

Erstes Datum: Jeweils Morgensendung (10.20 bis 10.50 Uhr)

Zweites Datum: Wiederholung am Nachmittag (14.30 bis 15.00 Uhr)

28. April / 3. Mai: Beethovens «Egmont» -Ouvertüre. Edwin Peter, Bern, erläutert das be¬

rühmte Werk. Ab 7. Schuljahr.

2./8. Mai: Brutpflege im Tierreich. Dr. Alcid Gerber, Basel, gibt in die packenden und
interessanten Probleme der tierischen Brutpflege Einblick. Ab 6. Schuljahr.

4./12. Mai: Raben und Krähen in Dichtung und Musik. Jürg Arnstein, Zürich, deckt be¬

ziehungsreiche Zusammenhänge zwischen den Rabenvögeln und der
Kulturgeschichte auf. Ab 5. Schuljahr.

9./17. Mai: Robert Koch entdeckt den Tuberkelbaziüus. Die Hörfolge von Karl Heinz
Gieß, bearbeitet von Hans Zurflüh, Bern, berichtet von der mühevollen Arbeit
des Forschens. Ab 7. Schuljahr.

10./15. Mai: Die Gründung der USA. Dr. Josef Schürmann, Sursee, schildert die Entwick¬
lung der Vereinigten Staaten von der Kolonie zum unabhängigen Staat im
18. Jahrhundert. Ab 7. Schuljahr.

16./24. Mai: «Fertig! Vorwärts!» ist eine Reportage mit Kapitän Rudolf Aeberhard über
eine Schiffsfahrt von Thun nach Interlaken. Ab 5. Schuljahr.

18./26. Mai: Europäische Tanzlieder. Eine Musizierstunde mit Chor und Instrumentalisten
des Singkreises Zürich unter der Leitung von Willi Göhl, Winterthur. Ab
6. Schuljahr.
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